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Journalistinnen bleiben stark – Thementag zu Diskriminierung 
und Gewalt im Beruf 
anlässlich des Internationalen Frauentags 

 
 

PROGRAMM 
 
 
Mittwoch, 8. März 2023 
 
 
11.00 Uhr    Begrüßung Anne Webert, stellv. DJV Bundesvorsitzende 
 
anschließend    

Maja Sever, Vorsitzende der European Federation of Journalists (EFJ) im  
Gespräch mit Michaela Skott, freie Journalistin und Mitglied im DJV- 
Bundesfachausschuss Freie Journalistinnen und Journalisten (BFA Freie) über 
die Situation von Journalistinnen in Nachbarländern  

11.30 Uhr  Kurze Kaffeepause 

11.35 Uhr Gewalt gegen Journalistinnen – ein Blick über die Datenlage 

 

 Yann Rees, Uni Bielefeld 

(Moderation: Jana Mundus, freie Journalistin und Mitglied im BFA Freie) 

 

12.15 Uhr    Erfahrungsberichte von Journalistinnen über Gewalt und 

Diskriminierungen:  

 

Franziska Klemenz, Reporterin bei der Sächsischen Zeitung  

Heidje Beutel, freie Fernseh- und Videojournalistin in Nordthüringen und 

Landesvorsitzende des DJV Thüringen 

Petra Bosse, freie Journalistin, Videojournalistin und Bloggerin aus Nordrhein-

Westfalen 

 

(Moderation: Jana Mundus, freie Journalistin und Mitglied im BFA Freie) 

 



13.15 Uhr Mittagspause 

 

14.00 Uhr Workshop Safety & Health – Wie sich Journalistinnen bei der täglichen 

Arbeit schützen können 

 mit 

 Mariana Friedrich, freie Journalistin und Mitglied des DJV-Bundesvorstands 

 Henrik Merker, freier Journalist u. a. für Zeit Online und Vorstandmitglied des 

DJV Sachsen 

 Ulf Buschmann, freier Journalist und Mitglied im BFA Freie 

 

15.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
anschließend: Netzwerktreffen auf wonder.me! 
 

 
 

 
 

Teilnahme/ 
Kosten: Die Veranstaltung ist für DJV-Mitglieder und Nichtmitglieder kostenlos.  
 

Kontakt/ 

Anmeldung: Erika Hobe, Tel. 0228/20172-18, hob@djv.de 
 

 

 
 

Für die Finanzierung der Veranstaltungsreihe erhält der DJV eine Kofinanzierung der Europäischen 

Union. Die Mittelvergabe erfolgte durch Vermittlung und nach Prüfung durch die Europäische 

Journalisten- Föderation (EJF) mit Sitz in Brüssel. 

mailto:hob@djv.de

